
H. Kolb, RPZ Heilsbronn, 03/07 

"Gott hat Jesus von den Toten auferweckt" 
 
Markus 16,1-8 mit "kleinen Elementen" aus dem Bibliodrama erkunden 
 
 
 
1.  Lied "Korn, das in die Erde" (EG 98) 
 
2. Den Text lesen 

Der Text wird von der Leitung selbst langsam vorgelesen. Günstig ist eine 
moderne Übersetzung ("Gute Nachricht"). 

 
3.  Ein Wort, das mich neugierig macht 
 Die Jugendlichen schreiben ein Wort, einen Halbsatz auf ein DIN A 4 – Blatt, das 

ihnen beim Zuhören haften geblieben bzw. eingefallen ist. 
 Die Blätter mit den Worten/Halbsätzen werden in die Mitte gelegt. 
 
4.  Den Text erneut lesen 

 
5. "Da frage ich mich …" 

Die Jugendlichen schreiben je eine Frage an eine der Personen, die im Text 
vorkommen auf ein DIN A 4 – Blatt (andere Farbe). 
Sie behalten ihre Blätter bei sich. 

 
6. Fragerunde an die biblischen Personen 

Nach und nach lesen die Jugendlichen ihre Frage laut vor.  
Die Gesamtgruppe versucht aus der Sicht der angesprochenen Person eine 
Antwort. Dabei kann der/die Fragende jeweils nachfragen. 

 
7. "Wenn Gott Jesus von den Toten auferweckt hat, dann …" 

In Kleingruppen suchen die Jugendlichen mögliche Fortführungen des Satzes. 
(Dazu eignet sich ein Schreibgespräch.) 
Nach etwa 7 Minuten werden sie angehalten, sich auf eine Satzergänzung zu 
einigen und diese – mit Tüchern, farbigem Papier bzw. als Standbild/Pantomime 
etc. – darzustellen. 

 
8. Präsentation der Ergebnisse 

Eine Gruppe beginnt. Direkt im Anschluss äußern alle anderen ihre Assoziationen 
dazu. Die Lehrkraft schreibt diese Äußerungen auf. Schließlich gibt die 
darstellende Gruppe wieder, was sie sich bei der Darstellung gedacht hat. 
Auf diese Weise werden auch die anderen Gruppenergebnisse dargestellt. 

 (Wenn die Ergebnisse fotografiert werden, können sie später – evtl. im 
Zusammenhang eines Vorstellungsgottesdienstes – wieder verwendet werden.) 

 
9. Den Text noch einmal lesen 
 
10. Festhalten des Gelernten 

Die Jugendlichen schreiben jeweils für sich auf, was sie über die Ostergeschichte 
gelernt haben. 
In einer Austauschrunde geben sie sich gegenseitig Anteil an ihren 
Lernergebnissen. 


